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Vorwort
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Gib Holzwürmern keine Chance!

Unheimliche, knackende Geräusche im Wohnzimmer, kleine, runde Löcher in deinen 

geliebten Möbelstücken, feines Holzmehl am Boden? Wenn dir diese Anzeichen 

bekannt vorkommen, haben sich wahrscheinlich Holzwürmer eingenistet. Diese 

unscheinbaren Schädlinge, die eigentlich die Larven des Gemeinen Nagekäfers sind, 

können mit der Zeit erheblichen Schaden anrichten. Unbehandelt fressen sie sich 

langsam, aber sicher durch Möbel, Fußböden, Dachbalken oder andere 

Holzstrukturen – bis schlimmstenfalls die Stabilität deiner wertvollen Einrichtung oder 

sogar des Hauses gefährdet ist.

Doch keine Sorge: Du bist diesem Problem nicht hilflos ausgeliefert! Es gibt effektive, 

schonende Methoden, um Holzwürmer zu bekämpfen und einen zukünftigen Befall zu 

verhindern. 

In diesem E-Book zeigen wir dir Schritt für Schritt, wie du die Schädlinge 
zuverlässig loswirst und dein Holz langfristig schützt – egal ob es sich um antike 
Möbel, Holzböden oder tragende Balken handelt.

Eine neue, bessere Lösung musste her: Zusammen mit Expert*innen entwickelten wir 

mit Patronus einen verlässlichen Beschützer vor Insekten und Schädlingen jeder Art – 

einen, der zum Wohl von Mensch, Tier und Umwelt ist. Auch bei der Bekämpfung von 

Holzwürmern steht dir Patronus verlässlich zur Seite.

Patronus: Dein Beschützer vor Käfern und
Schädlingen aller Art

Hinter Patronus stecken wir, Aaron und 

Adrian. Holzwürmer in den Möbeln, 

Silberfischbefall im Bad und Motten im 

Kleiderschrank trieben uns jahrelang in den 

Wahnsinn. Wir wollten diesen Zustand im 

eigenen Zuhause nicht länger hinnehmen. 

Das Problem: Die herkömmlichen 

Chemiekeulen auf dem Markt kamen für uns 

nicht in Frage. Und die 100 Prozent 

ökologischen Mittel zeigten keinerlei Wirkung.



Der Begriff “Holzwurm” klingt harmlos, doch hinter diesem Namen verbirgt sich ein 

ernstzunehmender Holzschädling: Dieser bohrt sich unbemerkt durch Holz und 

hinterlässt dabei kleine Löcher und feines Holzmehl – Anzeichen eines aktiven 

Befalls.

Die schlechte Nachricht: Ein Holzwurmbefall breitet sich still und stetig aus. Ohne 

Gegenmaßnahmen kann der Schädling über Jahre hinweg massive Schäden an 
Möbeln, Holzböden oder sogar tragenden Balken verursachen. Besonders gefährdet 

sind feuchtes, unbehandeltes oder altes Holz, das Holzwürmern ideale Bedingungen 

bietet. Wenn du den Befall jedoch frühzeitig erkennst, kannst du gezielt handeln und 

den Holzwurm bekämpfen. Wie? Das erfährst du auf den nächsten Seiten.
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Teil 1: Holzwurmbefall verstehen und erkennen

Kleine Löcher in deinen Möbelstücken? Hallo, Holzwurm!

Was passiert, wenn ich nichts gegen Holzwürmer unternehme?

Wenn du nichts gegen Holzwürmer unternimmst, fressen sich die Larven ungehindert 

durch das Holz. Mit der Zeit schwächen sie Möbel, Fußböden oder sogar tragende 

Balken von innen, sodass die Stabilität gefährdet wird. Ein unbehandelter Befall 

kann zu irreparablen Schäden führen und teure Reparaturen oder den Austausch 

der betroffenen Holzstrukturen erforderlich machen.
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Holzwürmer sind Larven, die sich von Holzbestandteilen ernähren

Holzwurm ist der umgangssprachliche Name für die Larven des Gemeinen Nagekäfers 

(Anobium punctatum). Obwohl der Käfer selbst nur eine kurze Lebenszeit hat, verbringen 

seine Larven bis zu mehrere Jahre unbemerkt im Inneren von Holz, wo sie sich von 

Zellulose und Lignin ernähren. Dabei bohren sie feinste Gänge, die das Holz von innen 

aushöhlen und es langfristig schwächen.

Die typischen kleinen, runden Löcher im Holz (etwa 1–2 mm Durchmesser) entstehen, 
wenn die ausgewachsenen Käfer das Holz verlassen.

Holzwürmer bevorzugen feuchtes und unbehandeltes Holz, wie es in Dachbalken, 

antiken Möbeln, Dielen oder Scheunen zu finden ist. Besonders in schlecht belüfteten 

Räumen gedeihen sie gut, da Feuchtigkeit das Holz weicher und nahrhafter macht. 

Durch die lange Entwicklungszeit des Holzwurms wird ein Befall oft zu spät erkannt, 

was den Schaden enorm vergrößern kann.

Der Holzwurm auf einen Blick
• Aussehen: Larven sind weißlich, gebogen und etwa 3–6 mm lang; der ausgewachsene 

Käfer ist 3–5 mm groß, dunkelbraun und oval.

• Lebensraum: Vorzugsweise feuchtes, unbehandeltes oder altes Holz in Dachstühlen, 

Möbeln, Dielen oder Holzverkleidungen.

• Nahrung: Die Larven ernähren sich von Zellulose und Lignin, den Hauptbestandteilen 

von Holz.

• Fortpflanzung: Ein Weibchen legt 20–50 Eier in Holzrissen ab. Die Larven schlüpfen 

nach 2–3 Wochen und können bis zu 8 Jahre im Holz bleiben, bevor sie sich 

verpuppen.

Wissenswertes zum Holzwurm



Holzwürmer sind die Larven des Gemeinen Nagekäfers
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Holzwürmer, also die Larven des Gemeinen Nagekäfers, bevorzugen bestimmte 

Bedingungen, um sich in Holz einzunisten. Feuchtigkeit spielt dabei eine entscheidende 

Rolle: Feuchtes oder schlecht gelüftetes Holz wird weicher und bietet den Larven 

ideale Nährstoffe. 

Alte, unbehandelte Möbel, Dachbalken oder Dielen sind besonders anfällig, da das 

Holz oft keine Schutzschicht hat, die einen Befall verhindern könnte. Auch kühle, 
schlecht belüftete Räume wie Dachböden, Keller oder Lagerräume begünstigen das 

Wachstum der Holzwurmlarven.

Ein Befall entsteht häufig unbemerkt – die Käfer legen ihre Eier in Holzritzen oder 

Spalten ab, und nach dem Schlüpfen graben sich die Larven tief ins Innere. Besonders 

gefährdet ist Holz, das bereits kleine Schäden aufweist, da diese den Einstieg 

erleichtern.

Typische Ursachen für Holzwürmer:

• Feuchte Umgebungen: Hohe Luftfeuchtigkeit oder Wasserquellen machen Holz 

anfällig.

• Schlechte Belüftung: Keller, Dachböden oder alte Gebäude bieten ideale Bedingungen.

• Unbehandeltes Holz: Fehlender Schutzlack oder Imprägnierung erleichtern den 

Befall.

• Alte oder beschädigte Holzstrukturen: Risse und poröse Oberflächen ermöglichen 

den Käfern die Eiablage.

• Temperaturen zwischen 10–20 Grad Celsius: Kühle, aber nicht zu kalte Bedingungen 

fördern die Entwicklung der Larven.

Ursachen für Holzwürmer



Anzeichen für einen Holzwurmbefall
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Löchriges oder brüchiges Holz ist ein deutliches Anzeichen für einen Holzwurmbefall

Ein Holzwurmbefall bleibt oft lange unbemerkt, da die Larven versteckt im Inneren 

des Holzes leben und arbeiten. Doch es gibt eindeutige Spuren, die auf ihre Aktivität 

hinweisen. Kleine Löcher, feines Holzmehl oder ungewöhnliche Geräusche sind klare 

Indizien für einen Befall. Wer diese Anzeichen früh erkennt, kann größere Schäden 

verhindern und rechtzeitig handeln.

Typische Anzeichen für Holzwürmer:

• Ausfluglöcher: Kleine, runde Löcher (1–2 mm Durchmesser) in der Holzoberfläche, 

durch die die Käfer das Holz verlassen.

• Holzmehl (Fraßmehl): Feines, helles Pulver, das sich unter befallenen Stellen 

ansammelt.

• Knackgeräusche: Ein leises Knacken oder Schaben, das von den Larven verursacht 

wird, während sie das Holz fressen.

• Brüchiges Holz: Holz, das von innen ausgehöhlt wurde, wirkt porös und kann 

leicht brechen.

• Risse oder Verformungen: Die Struktur des Holzes kann durch die Fraßgänge 

geschwächt werden, was zu Rissen oder Verformungen führt.

• Sichtbare Larven oder Käfer: In seltenen Fällen entdeckt man die weißlichen 

Larven oder ausgewachsene Käfer in der Nähe des betroffenen Holzes.

Wenn du eines oder mehrere dieser Anzeichen entdeckst, solltest du umgehend 

handeln, um den Befall einzudämmen und weiteren Schaden zu verhindern.



Einen Holzwurmbefall loszuwerden, mag zunächst wie eine große Herausforderung 

wirken – doch mit den richtigen Maßnahmen ist das Problem gut in den Griff zu 

bekommen. Das oberste Ziel: Den Befall so schnell wie möglich einzudämmen, bevor 

die Larven weitere Schäden anrichten. Denn je länger sie ungestört im Holz fressen, 

desto stärker wird die Struktur des Materials geschwächt.

Erste Sofort-Maßnahmen – befallene Holzstücke entfernen und feuchtes Holz 

trocknen – helfen, den Schädlingen den Kampf anzusagen. Ein effektives 
Holzwurmmittel sollte bereits bei den ersten Anzeichen zum Einsatz kommen, um die 

Larven abzutöten und 

den Entwicklungszyklus zu stoppen.

In den nächsten Abschnitten erfährst du, welche Methoden wirklich wirken, wie du 

Holzwürmer schonend und zuverlässig bekämpfen kannst und was du tun musst, um 

einen erneuten Befall zu vermeiden.

Teil 2: Holzwürmer erfolgreich bekämpfen
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ALLGEMEINER HINWEIS:
Die erfolgreiche Holzwurmbekämpfung ist von vielen Faktoren
abhängig. Alle Methoden, die wir in diesem E-Book vorstellen, haben 
sich in jahrelanger Erprobung bewährt. Trotzdem kann es Ausnahmen 
geben, in denen diese Maßnahmen nicht funktionieren. Nimm in besonders 
hartnäckigen Fällen bitte immer professionelle Hilfe in Anspruch.
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Sofort-Maßnahmen bei Verdacht auf Holzwürmer
Wenn du erste Anzeichen für einen Holzwurmbefall bemerkst, ist schnelles Handeln 

gefragt, um weiteren Schaden zu verhindern. Mit gezielten Maßnahmen kannst du 

den Befall eindämmen und die Larven im Holz stoppen. Hier die wichtigsten Schritte:

• Befallene Holzstücke isolieren: Trage betroffene Möbel oder Holzstücke aus dem 

Wohnbereich, um eine Ausbreitung zu verhindern.

• Holz trocknen: Reduziere die Feuchtigkeit, da Holzwürmer feuchtes Holz 

bevorzugen. Lüfte den Raum gut oder verwende einen Luftentfeuchter.

• Holzoberfläche reinigen: Entferne lose Holzmehlreste und untersuche die Löcher, 

um den Befall besser einschätzen zu können.

• Hitze oder Kälte einsetzen: Kleine Holzstücke können bei Temperaturen über 55 

°C (z.B. im Backofen) oder bei Frost (mindestens -18 °C für 24–48 Stunden) 

behandelt werden.

• Holzwurmmittel anwenden: Trage ein geeignetes Anti-Holzwurmmittel auf, das 

tief ins Holz eindringt und die Larven zuverlässig abtötet.

• Nester und Hohlräume prüfen: Achte auf stark betroffene Stellen, die 

möglicherweise ausgetauscht oder repariert werden müssen.

Reinige Holzmöbel gründlich und suche sie nach Löchern oder anderen Schäden ab

Sofortiges Vorgehen ist entscheidend, um größeren Schaden zu verhindern. 

Eine Kombination dieser Maßnahmen zusammen mit dem Einsatz eines 

effektiven Holzwurmmittels ist besonders empfehlenswert, um den Befall 

schnell und nachhaltig zu stoppen.
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Anti-Holzwurm-Spray als Langzeitschutz

Holzwürmer loswerden und dein Hab und Gut langfristig schützen? Ja, das 

funktioniert, zum Beispiel mit dem Holzwurm-Ex von Patronus. Damit kannst du aktiv 

vorbeugen oder bestehende Schädlinge zuverlässig bekämpfen. Das Spray wirkt ab 
der ersten Anwendung und bietet Holzoberflächen wie Möbeln, Fußböden oder 

Wandpaneelen einen langanhaltenden Schutz vor Holzwürmern, aber auch vor 

Holzböcken und anderen Holzschädlingen.

Du kannst die geruchsneutrale Formulierung auf Wasserbasis problemlos im Innen- 

und Außenbereich anwenden. Das Mittel dringt tief ins Holz ein, wirkt zuverlässig und 

hinterlässt dabei in der Regel keine sichtbaren Rückstände oder Flecken, selbst auf 

lasierten Oberflächen.

Einmal angewendet, schützt der Wirkstoffkomplex langfristig vor neuem Befall, 
sodass du dich dauerhaft auf die Sicherheit und den Erhalt deiner wertvollen 

Holzstücke verlassen kannst.
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So wendest du das Anti-Holzwurm-Spray an:

Sprühflasche vor Gebrauch gut schütteln

Aus ca. 30 Zentimetern Entfernung die entsprechenden 

Oberflächen mit dem Holzwurmmittel besprühen. Das 

Holz musst du dafür nicht vorbehandeln.

Behandelte Räume oder Möbelstücke für 2-3 Stunden 

lüften lassen.

Für effektiven Langzeitschutz die Anwendung alle 2-3 

Monate wiederholen.

ACHTUNG 
Anti-Holzwurm-Spray nach der Anwendung sicher verwahren und vor 
Kindern und Haustieren fernhalten.

Holzwurm-Ex von Patronus

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/holzwurm-mittel
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Um Holzwürmer gar nicht erst in dein Holz eindringen zu lassen, sind vorbeugende 

Maßnahmen der beste Schutz. Mit gezielten Schritten sorgst du dafür, dass deine 

Möbel, Böden und Holzstrukturen langfristig sicher bleiben. Hier sind die wichtigsten 

Tipps:

• Holz trocken halten: Achte auf eine niedrige Luftfeuchtigkeit im Raum (unter 60%) 

und vermeide Feuchtigkeitsquellen wie undichte Stellen oder stehendes Wasser.

• Regelmäßiges Lüften: Räume wie Dachböden, Keller oder Lagerräume gut 

belüften, um Feuchtigkeit zu reduzieren.

• Holz behandeln: Trage Schutzlacke, Lasuren oder Holzwurmmittel wie das 

Holzwurm-Ex von Patronus auf, um Holzoberflächen zu versiegeln.

• Holzmöbel kontrollieren: Prüfe regelmäßig Möbel, Balken und Böden auf kleine 

Löcher oder Holzmehl, um frühzeitig einen Befall zu erkennen.

• Holz nicht unbehandelt lagern: Vermeide es, unbehandeltes oder altes Holz in 

feuchten Räumen zu lagern.

• Temperaturschwankungen vermeiden: Konstante Temperaturen erschweren es 

Holzwürmern, sich zu entwickeln.

• Gebrauchte Möbel behandeln: Alte Holzstücke vorbeugend mit einem 

Holzwurmmittel behandeln, um einen möglichen Befall zu verhindern – zum 

Beispiel, wenn du Möbelstücke auf dem Flohmarkt kaufst.

Mit diesen Maßnahmen kannst du die Lebensbedingungen für Holzwürmer 

unattraktiv machen und deine Holzstrukturen dauerhaft schützen.

Vorbeugende Maßnahmen

Holzwurm-Ex von Patronus

Schon gewusst? 5 Fakten über Holzwürmer

1. Holzwurmlarven leben bis zu 8 Jahre im Holz, bevor sie sich verpuppen und als 
Käfer schlüpfen.

2. Die sichtbaren Löcher sind oft nur 1–2 mm groß – der eigentliche Schaden passiert 
unsichtbar im Inneren.

3. Bei starkem Befall kann man die Larven beim Fressen leise knacken oder schaben 
hören.

4. Holz mit mehr als 10 % Feuchtigkeit ist besonders anfällig für Holzwurmbefall.

5. Alte Ausfluglöcher deuten nicht immer auf einen aktuellen Befall hin – frisches 
Holzmehl ist das sicherste Anzeichen.

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/holzwurm-mittel
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Teil 3: Anti-Holzwurm-Checkliste

Befallene Holzstücke isolieren: Bringe betroffene Möbel oder Holzstücke aus 

dem Wohnbereich, um eine Ausbreitung zu verhindern.

Holzoberfläche säubern: Entferne Holzmehlreste und sichtbare 

Verunreinigungen, um die Aktivität besser zu erkennen.

Feuchtigkeit reduzieren: Lüfte regelmäßig und senke die Luftfeuchtigkeit unter 

60 %, um den Holzwürmern ihre Lebensgrundlage zu entziehen.

Hitze oder Kälte einsetzen: Kleine Holzstücke bei über 55 °C erhitzen (z.B. 

Backofen) oder für 24–48 Stunden bei -18 °C einfrieren.

Holzwurmmittel anwenden: Trage ein effektives Mittel wie das 

Holzwurm-Ex von Patronus auf, um die Larven zuverlässig abzutöten.

Stark beschädigte Bereiche prüfen: Kontrolliere, ob Holzstrukturen 

ausgetauscht oder repariert werden müssen.

Holzoberflächen schützen: Trage Schutzlacke, Lasuren oder Holzwurmmittel auf, 

um deine Holzstücke vor einem erneuten Befall zu versiegeln.

Gebrauchte Möbel schützen: Behandle alte Holzstücke vorsorglich mit einem 

Holzwurmmittel, um einen Befall zu verhindern – besonders bei 

Flohmarktfunden.

Regelmäßige Kontrolle: Prüfe Möbel, Böden und Balken auf neue Löcher oder 

Holzmehl, um frühzeitig eingreifen zu können.

Unbehandeltes Holz vermeiden: Lagere kein unbehandeltes Holz in feuchten 

oder schlecht belüfteten Räumen.

Raumklima optimieren: Sorge für konstante Temperaturen und eine gute 

Luftzirkulation in gefährdeten Räumen wie Dachböden oder Kellern.

Viel Erfolg wünscht dein Patronus-Team!

Holzwurm-Ex von Patronus

Ein Holzwurmbefall erfordert schnelles Handeln und gezielte Maßnahmen, um Schäden 

zu stoppen und dein Holz langfristig zu schützen. Mit dieser Checkliste hast du alle 

wichtigen To-Dos – von Sofortmaßnahmen bis zur Prävention – übersichtlich auf 

einen Blick:

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/holzwurm-mittel
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Liebe Leserin, lieber Leser,

du hast es bis zur letzten Seite dieses E-Books geschafft und hoffentlich ein Problem 

weniger! Wir von Patronus möchten uns ganz herzlich für deine Aufmerksamkeit 

bedanken. Wir hoffen, unsere Tipps und Produktempfehlungen können dir jetzt und 

in Zukunft weiterhelfen.

Zum Schluss haben wir noch eine Bitte an dich –
sie kostet dich weniger als 2 Minuten!

Als junge Gründer sind wir auf die Weiterempfehlung unserer Kund*innen und ihr 

ehrliches Feedback angewiesen. Damit auch andere von Patronus profitieren und wir 

unser Angebot stetig verbessern können, brauchen wir deine ehrliche Meinung. 

Wenn du uns also unterstützen möchtest, freuen wir uns sehr über eine Rezension. 

Eine kurze Bewertung zu schreiben, geht ganz schnell. Klicke dazu einfach auf die 

Einladung, die du von uns per Email erhältst. 

Darüber hinaus freuen wir uns, wenn du deinen Bekannten berichtest, wie du mit 

Patronus dein Problem beseitigen konntest. Das wäre einfach fantastisch.

Jede Kundenstimme und Empfehlung ist wertvoll. Deshalb brauchen wir Menschen 

wie dich, die ihre Erfahrung mit anderen teilen.

Vielen Dank für deine Hilfe!

Mit besten Grüßen und Wünschen

dein Patronus-Team

Folge uns auch gerne in den sozialen Medien

Aaron & Adrian
Gründer von Patronus

Hast du Lust, uns zu helfen?

https://www.youtube.com/channel/UCBgXif1jks107uvofWBZQcg
https://www.instagram.com/patronus.insektenschutz/
https://www.facebook.com/patronus.insektenschutz
https://www.linkedin.com/company/patronus-shop/


Patronus Holzwurm-Ex

Hier einfach klicken
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patronus-shop.deblog/#holzwurm

Für weitere Informationen zu diesem Thema, besuche uns gerne auf:

Wähle hier dein Produkt aus:

Mit besten Grüßen und Wünschen, 

Ihr Patronus-Team

https://patronus-shop.de/produkt-kategorie/holzwurm-mittel
https://patronus-shop.de/
https://patronus-shop.de/blog/#holzwurm
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